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Jasto auf der BAU 2013
Mehr Stein im Stein für mehr Nachhaltigkeit am Bau
Zur BAU in München stellen die Jasto Baustoffwerke auch 2013 wieder im Rahmen des Gemeinschaftsstandes des Bundesverbands Leichtbeton aus (Halle A2, Stand 329). Jastos Messepräsentation ist eingebunden in die zur BAU gestartete Nachhaltigkeitsoffensive des Bundesverbands. Insgesamt sorgt der hochwertige Rohstoff Bims dafür, dass Leichtbetonsteine besonders umweltfreundlich hergestellt und zugleich multifunktional eingesetzt werden können. Bims als ökologischer Zuschlagstoff ist ein reines Naturprodukt und bildet die Grundlage für Mauerwerk-Baustoffe mit dem geringsten Primärenergiebedarf.

Jasto präsentiert in München die neuesten, hochwärmedämmenden Jasto Plan Therm Steine, die für den Einsatz in höchstenergieeffizienten, monolithisch gebauten Häusern ausgelegt sind. Neben einem neuen 36,5er Mauerwerksstein stellt Jasto einen 42,5er Stein vor. Beide werden mit integrierter, wahlweise organischer oder mineralischer Dämmung geliefert und erreichen Wärmeleitzahlen von 0,065 W/(mK). Der 42,5er Stein schafft damit einen U-Wert von 0,15 W/m²K und entspricht dem Passivhausstandard. Jasto nutzt die Messe, um ein weiteres wichtiges Thema aufzugreifen: den Schallschutz. Das bewährte Jasto Phon Mauerwerk kann hier auf einen Schallschutzbonus von 2 Dezibel verweisen.

Zu den Highlights im Garten- und Landschaftsbau-Bereich zählen die neuen großformatigen Elemente für das Verschubpflaster. Die erfolgreiche Pflasterserie wird in der neuen Saison zusätzlich in den Maßen 64 x 32 x 8 cm und 32 x 32 x 8 cm angeboten. Große Flächen können so mit wenig Fugen verlegt werden. Mit diesen Maßen lässt sich das Verschubpflaster gleichzeitig optimal mit den bestehenden kleineren Formaten kombinieren. Jasto hat auch das bewährte Terrasto-Mauersystem erweitert: Mit „sahara“ und „anthrazit-weiß-nuanciert“ stehen zwei neue Trendfarben zur Verfügung.
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